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Pendlerbericht 2020
Datengrundlage

− Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Binnenpendler, Auspendler und 
Einpendler auf Basis von Sonderauswertungen der Bundesagentur für Arbeit 
(jeweils zum 30. Juni des Jahres)

− Die Untersuchungsregion umfasst Heidelberg, Mannheim, Ludwigshafen und 
den Rhein-Neckar-Kreis

− Erstmals sind folgende Auswertungen und Analysen der Pendlerdaten möglich: 
− Zugehörigkeit gemäß der „Klassifikation der Wirtschaftszweige“
− Anforderungsniveau der beruflichen Tätigkeit nach Hilfskraft, Fachkraft, 

Experte und Spezialist
− Altersstruktur (unter 30 Jahre, 30 bis unter 55 Jahre, 55 Jahre und älter)
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Pendlerbericht 2020
Pendlervolumen

− insgesamt gibt es circa 116.500 Berufspendler 
− In den letzten 10 Jahren stieg die Zahl der Pendler um + 20.100 oder 20,9 

Prozent an

Exkurs
− Hinzu kommen weitere 53.100 Bildungspendler
− Pendlervolumen insgesamt: 169.600
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Pendlerbericht 2020
Binnenpendler - Leben und Arbeiten in Heidelberg

− 29.600 Binnenpendler (entspricht 25,4 % aller Pendler)
− Entwicklung von 2010 bis 2019 + 21,5 Prozent
− Entwicklung der Altersstruktur von 2010 bis 2019
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Pendlerbericht 2020
Binnenpendler - Leben und Arbeiten in Heidelberg

Veränderung 
2010 bis 2019

in Prozent in Prozent Trend
Gesundheits- und Sozialwesen 7.561 8.733 9.361 23,8 7,2
Erziehung und Unterricht 3.143 3.878 4.035 28,4 4,0
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen 
und technischen Dienstleistungen

2.340 2.787 3.129 33,7 12,3

Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen

2.011 2.187 2.217 10,2 1,4

Gastgewerbe 1.247 1.844 1.948 56,2 5,6
Verarbeitendes Gewerbe 2.029 1.968 1.843 -9,2 -6,4
Information und Kommunikation 886 1.197 1.401 58,1 17,0
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen

875 1.173 1.101 25,8 -6,1

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 
Sozialversicherung

807 900 948 17,5 5,3

Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 706 761 872 23,5 14,6
übrige Wirtschaftsbereiche 2.738 2.633 2.731 -0,3 3,7
Gesamt 24.343 28.061 29.586 21,5 5,4

Dynamik der letzten drei 
Jahre (2017 bis 2019)

Binnenpendler2) insgesamtBezeichnung der Wirtschaftszweige
20101) 20171) 20191)

 überdurchschnittlich
 durchschnittlich
 unterdurchschnittlich
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Pendlerbericht 2020
Binnenpendler - Leben und Arbeiten in Heidelberg

Anforderungsniveau der beruflichen Tätigkeit von 2013 und 2019 im Vergleich
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Pendlerbericht 2020
Auspendler

− 24.700 Auspendler (entspricht 21,2 % aller Pendler)
− Entwicklung von 2010 bis 2019 +48,7 Prozent
− Entwicklung der Altersstruktur von 2010 bis 2019
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Pendlerbericht 2020
Auspendler

Veränderung 
2010 bis 2019

in Prozent in Prozent Trend
Information und Kommunikation 2.670 3.746 4.108 53,9 9,7
Verarbeitendes Gewerbe 2.948 3.739 4.028 36,6 7,7
Gesundheits- und Sozialwesen 2.337 3.306 3.470 48,5 5,0
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen 
und technischen Dienstleistungen

1.594 2.713 2.964 85,9 9,3

Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen

1.642 2.182 2.346 42,9 7,5

Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen

1.034 1.532 1.636 58,2 6,8

Erziehung und Unterricht 913 1.347 1.396 52,9 3,6
Verkehr und Lagerei 611 931 985 61,2 5,8
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 
Sozialversicherung

546 719 765 40,1 6,4

Baugewerbe 465 660 690 48,4 4,5
übrige Wirtschaftsbereiche 1.845 2.292 2.307 25,0 0,7
Gesamt 16.605 23.167 24.695 48,7 6,6

Dynamik der letzten drei 
Jahre (2017 bis 2019)

Auspendler insgesamtBezeichnung der Wirtschaftszweige
20101) 2) 20171) 20191)

 überdurchschnittlich
 durchschnittlich
 unterdurchschnittlich



Pendlerbericht 2020
Auspendler

Anforderungsniveau der beruflichen Tätigkeit von 2013 und 2019 im Vergleich
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Pendlerbericht 2020
Auspendler 2019
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Pendlerbericht 2020
Auspendler – Entwicklung von 2010 bis 2019
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Pendlerbericht 2020
Einpendler

− 62.200 Einpendler (entspricht 53,4 % aller Pendler)
− Entwicklung von 2010 bis 2019 + 12,3 Prozent
− Entwicklung der Altersstruktur von 2010 bis 2019
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Pendlerbericht 2020
Einpendler

Veränderung 
2010 bis 2019

in Prozent in Prozent Trend
Gesundheits- und Sozialwesen 12.797 14.778 15.435 20,6 4,4
Verarbeitendes Gewerbe 9.248 10.359 7.633 -17,5 -26,3
Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen 
und technischen Dienstleistungen

5.626 6.928 7.570 34,6 9,3

Handel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen

5.638 5.770 5.718 1,4 -0,9

Erziehung und Unterricht 4.505 5.354 5.328 18,3 -0,5
Information und Kommunikation 2.917 3.158 3.590 23,1 13,7
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 
Dienstleistungen

2.882 4.123 3.506 21,7 -15,0

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 
Sozialversicherung

2.356 2.714 2.999 27,3 10,5

Gastgewerbe 1.498 2.123 2.242 49,7 5,6
Erbringung von Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen

2.049 2.080 2.031 -0,9 -2,4

übrige Wirtschaftsbereiche 5.827 5.688 6.105 4,8 7,3
Gesamt 55.343 63.075 62.157 12,3 -1,5

Dynamik der letzten drei 
Jahre (2017 bis 2019)

Bezeichnung der Wirtschaftszweige
20101) 2) 20171) 20191)

Einpendler insgesamt

 überdurchschnittlich
 durchschnittlich
 unterdurchschnittlich
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Pendlerbericht 2020
Einpendler

Anforderungsniveau der beruflichen Tätigkeit von 2013 und 2019 im Vergleich
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Pendlerbericht 2020
Einpendler 2019
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Pendlerbericht 2020
Einpendler – Entwicklung von 2010 bis 2019
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Pendlerbericht 2020
Fazit

− Der Rhein-Neckar-Kreis bestätigt seine Bedeutung für den Heidelberger
Arbeitsmarkt

− Anteil der Heidelberger, die auch in ihrer Stadt arbeiten, steigt weiter
− Überproportionaler Anstieg bei den pendelnden 55-Jährigen und älter
− Es geling vor allem jüngere Arbeitskräfte in der Stadt zu halten
− Die überwiegende Zahl der Pendler sind den Fachkräften zuzuordnen
− Heidelberger mit höherem Anforderungsniveau überwiegen bei den Auspendlern
− Metropolregion Rhein-Neckar ist weiterhin stark verflochten
− Die Veränderung der Einpendlerströme aus dem Rhein-Neckar-Kreis Richtung

Nord-Westen setzt sich fort und hat sich die letzten Jahre verstärkt
− 9 von 10 der „neuen Einpendler“ kommen aus dem Nord-Westen
− Erstmals kommen – absolut betrachtet – mehr Einpendler aus den

nordwestlichen Städten und Gemeinden als aus dem übrigen
Untersuchungsgebiet



Vielen Dank

Dr. Gabriela Bloem
Amt für Stadtentwicklung und Statistik
Amtsleitung

Stadt Heidelberg 
Gaisbergstraße 11
69115 Heidelberg

Telefon 06221 58-21590 
Telefax 06221 58-4621500 
stefan.lenz@heidelberg.de 
www.heidelberg.de


	Pendlerbericht 2020�Entwicklung und Veränderung der Pendlerzahlen
	Pendlerbericht 2020�Datengrundlage
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Pendlerbericht 2020�Auspendler
	Foliennummer 8
	Pendlerbericht 2020�Auspendler
	Pendlerbericht 2020�Auspendler 2019��
	Pendlerbericht 2020�Auspendler – Entwicklung von 2010 bis 2019���
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Pendlerbericht 2020�Einpendler 2019��
	Pendlerbericht 2020�Einpendler – Entwicklung von 2010 bis 2019���
	Foliennummer 17
	Vielen Dank



